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Nadchricht derer Lieder,
ſo fruh und Mittags geſungen werden.

Nõ.
1 Jch ruff zu Dir HErr! JEſu Chriſt, 36)
2 Kyrie.z Allem EOtt in der Hoh ſey Ehr?

4 Collec tundEpiſtel.
5 Herr deine rechte und Gebot. zo9
6 Evangelium Concert,
7 Wir glauben all an einen GOtt,

s8 PredigtHerr o. CharitiusSuperintend.
9 HErr wie Du wilt ſo ſchicks mit muir 746

10 Allein zu Dir HErr JEſu Chriſt, 232
11 Communion, Cantata.
1r Collect und Seegen,
13 Sey Lobund Preis mit Ehren. v.. 4ar

1 Pſalm Veck. ül 952 Schwing dich auf zu deinen GOtt 594
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend.
a Mredigt HErr u. Seanitz, Capelan.5 A h Ott wie manches Hertzeleyd. 583

6 Jxramen,
7 Collect und Seegen,
v HErr JEſu Chriſt verleih Gedult, v.y. jo. u.



Dom. IV. p. Trinitatis.

Vor der Predigt.
ü

Cohcexro.
2 Buc; Moſe,xx, v. 6G.J3

Sch thue Barmhertzig.
keit an vielen Tauſen-

den, die mich lieb ha-
ben, und meine Geboth

halten.



Recit.GoOtt iſt min Vater; das iſt wahr.

Will ich mich aber als ſein Kinder
weiſen,

So muß ich Jhn mit frommen Leben
Spreiſen.

Er macht mir ſeine Licbe ſo deutlich of
fenbahr,

Daß ich nach ſeiner Vorſchrifftwan.J

deln ſoll.
Sein Hertz iſt ſuſſer Triebe voll,
Er uberſiehet manch Verbrechen,
Und will nicht ſtracks ein ſtrenges Ur.·

theil ſprechen.
Olaß mich auch, wie Du, barmhertzig

ſeyn,Und drucke doch Dein Bild der Seelen

Meid und Mißgunſt ſtectt der

Teuffel
Ohne Zweiffel

J J



Unter Hollen-Branden an.

hriſten werden angetrieben
So zu lieben;
Wie GOtt ihnen vorgeſchrie—

ben.
Hilff, daß ich an meinen Orte
Deinem Worte
Treulich Folge leiſten kan.

Recit. D. C.Wer nurſein eigen Nichts erkennt,
Wird fremder Fehler ſchon vergeſſen,
Er hat an ſich genung zu meſſen:
Jndem ſein Hertz mit boſen Flammen

brennt,
Hat er mit ſich zuſchlichten:
So darffer nicht des Nachſten Split-

ter richten.
Kein Blinder kan den andern ſicher

fuhren.
Wer Weißheit liebt, der Wird ſeincig.

nes Elend ſpuren.



Aria.
Gleißnerey, du Gifft der Seele
Packe dich aus meiner Bruſt!

Gwoarheit bleibet meine Luſt.
Falſchheit, Hochmuth, Zanck

und Streit
Sturtzt in ewges Hertzeleid,
Jn des Teuffels FloterHole.

Recit D. C.Und weil es leicht geſchehn
Daß wir als Memichen was verſehn,

So laß des Nachſten Thun mich nicht

zu Boltzen drehn.
Laß mich bereit ſeyn zuvergeben
So werd ich als ein Kind des guadgen

Vaters leben.
Choral, 1. Verß.Verleih, duß ich aus Hertzens Cjrund, mein Fein

den mog vergeben, verzeih mir auch zu dieſer Stund,

fchaff mir ein neues Leben: Dein Wort mein Speiß
laß allweg ſeyn, damit mein Seel zunahren, mich u
wehren, wenn Ungluck geht daher, das mich bald mog

abkehren.



Cantadta.

Aia. zueeSpottet,richtet, wie ihr wollet,

GOttkennt euer fatſches Hertz.

Seine Augen ſehndenSchmertz,
Den mir euer Nund zufuget,
Wennihr mich ſoſehr beluget.

J D.C.
Recit.

Er, als der alte treue GOtt,
Wird mich aus aller Noth,
VonTrüubſals Bandenund von Ketten,
Zurechter Zeit erretten.Indeſſen gehet nur in Euch
Und werdet doch dem Hochſten Vater

gleich,Ihr boſen Splitter-Richter,
Seyd hier doch ſolche Lichter,

Die an Barmhertzigkeit
Zu allerzeit



Dem Nachſten ein Erempel geben
Und nicht ſo frech als wie Verlaumder

leben.

Aria.
J

Heuchler ſind wie Spreu
Die der Wind verwehet.
Wer nur gleich durchgehet,

Und ſich ſelbſt erkeünet,
Der wird klug genennct.

D.C.
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